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Sonntag, 17. September von 10 Uhr bis 18 Uhr

Feierliche Eröffnung mit Prämierung Stadtradeln 2023 um 10 Uhr
 
Musikalische Umrahmung durch die Musikschule Unterer Neckar und 
den Musikverein Siegelsbach 
 
Hallenführungen: 1. Führung von 11 Uhr bis 11:30 Uhr und die 2. Führung 
von 12:30 Uhr bis 13 Uhr; Treffpunkt Haupteingang Sporthalle
 
Kinderprogramm 
Spielstraße Villa Kunterbunt ab 13 Uhr im Schulhof
Kinderschminken von 14 Uhr bis 16:30 Uhr im Schulhof
Bastelangebot für Kinder von 15 Uhr bis 16:30 Uhr in der Villa Kunterbunt
Kinderquiz mit Glücksrad und Hüpfburg 

 
Sonstige Aktionen
Fahrzeugschau und Schauübung der Jugendfeuerwehr Siegelsbach 
von 13 Uhr bis 17 Uhr auf den unteren Parkplätzen
Tanzaufführung Kinderturnen um 14 Uhr in der Halle
Vorführung und Schnuppertraining Tischtennis um 12 Uhr bis 13 Uhr; Halle
Vorführung und Schnuppertraining Volleyball um 13 Uhr bis 14 Uhr; Halle
Schnuppertraining Tennis  von 14 Uhr bis 16 Uhr; Tennisplätze
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Tag der offenen Tür mit Oktoberfest
mit ganztägiger Bewirtung und Programm 

Sporthalle | Ringstraße 39 | 74936 Siegelsbach
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 Spiele Sportclub 
Jugend Fördertraining von 10:30 Uhr bis 12 Uhr 
auf dem Sportplatz
SC Siegelsbach II : SV Babstadt/Treschklingen um 13:15 Uhr 
SC Siegelsbach I : SV Ehrstädt um 15:30 Uhr
 
Leckeres
Bauernhofeis, Sektbar, Zuckerwatte und Kindercocktails
Weißwurstfrühstück
Kürbiscremesuppe
Hähnchen, Haxen, Nuggets, Pommes
   
Montag, 18. September 
 
C-Jugend-Spiel 
C-Jugend-Spiel JSG Sommerberg (Bad Rappenau/Siegelsbach/
Babstadt gegen SV Heilbronn am Leinbach) um 17 Uhr

AH-Siegelsbach & friends gegen KSC-ALLSTARS (Eintritt 5 Euro) 
um 18:30 Uhr

Bewirtung durch den SC 
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„Person im Raum“
Ausstellung von Dr. Inna Fuchs im 
Kulturhaus Forum Fränkischer Hof, 
Bad Rappenau
Vom 9.9.2023 bis 8.10.2023 geöff-
net jeden Samstag und Sonntag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, außer am 
7.10.2023.
Vernissage: Samstag, 9.9.2023 um 
15.00 Uhr – alle Interessierten sind 
eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Ausstellung „3erlei“
Bildhauerei von Reinhard Hemmer, 
Malerei von Klaus Maschanka und 
Fotografie von Karl Schramm im Was-
serschloss Bad Rappenau
10.9. – 8.10.2023, geöffnet sonntags 
13.00 – 18.00 Uhr
Vernissage am Sonntag, 10.9.2023 
um 16.00 Uhr
Alle Interessierten sind eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.

„Heute hier, morgen dort“
Akustik-Konzert mit Alexandre 
Zindel – AutoharpSinger 
Samstag, 9.9.2023, um 19.30 Uhr 
im Wasserschloss Bad Rappenau
Erleben Sie ein beeindruckendes 
Konzert mit einem seltenen Instru-
ment und einer außergewöhnlichen 
Stimme! 
Eintritt: 16 Euro im Vorverkauf und 18 
Euro Abendkasse.

Abendwanderung des Hei-
mat- und Museumsvereins
Die diesjährige Wanderung des Hei-
mat- und Museumsvereins führt uns 
nach Fürfeld. Wir treffen uns dazu am 
Montag, 11.9.2023, um 17.00 Uhr auf 
dem Parkplatz am Sportplatz in der 
Frankenstraße. 
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten!



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Bürgermeisteramt Siegelsbach

Bürgersprechstunde

Liebe Siegelsbacherinnen und Siegelsbacher,
Ihre Meinung ist mir und meinem Team sehr wichtig. Um den regel-
mäßigen Austausch zwischen dem Rathaus und Ihnen sicherzustel-
len, biete ich daher an jedem ersten Donnerstag im Monat ab 16.30 
Uhr eine Bürgersprechstunde an. Sie haben hier die Möglichkeit, Ihre 
Themen, Fragen oder Anregungen mit mir zu besprechen. 
Um die Sprechstunde zeitlich koordinieren zu können, melden Sie 
sich bitte kurz bei Frau Mutlu, Tel. 07264/9150-33 an.
Die nächsten Termine
7.9.2023
5.10.2023
2.11.2023
7.12.2023
Sie können sich selbstverständlich auch weiterhin gerne unmittelbar 
mit Ihren Anliegen an die Verwaltung wenden. Oft können wir Ihnen 
auch direkt weiterhelfen.
gez. Tobias Haucap, Bürgermeister

Kinder- und Jugendsprechstunde

Du wohnst in Siegelsbach und gehst hier in den Kindergarten, auf 
den Spielplatz, bist Mitglied in einem Verein, benutzt hier Fahrrad-
wege und Busse?
Dir fallen dabei bestimmt viele Dinge auf. Uns ist es wichtig, dass du 
dich hier wohlfühlst. Deshalb sag uns, was dir hier gefällt oder was 
wir verbessern können.
Frau Mutlu und Herr Bürgermeister Haucap bieten immer am ersten 
Donnerstag des Monats zwischen 15.00 und 16.30 Uhr eine Kinder- 
und Jugendsprechstunde an. Rufe vorher an, Tel. 07264/9150-33.
Die nächsten Termine
7.9.2023
5.10.2023
2.11.2023
7.12.2023

Leben retten – Defibrillatoren in Siegelsbach

Die Defibrillatoren wurden an zentra-
len, frei zugänglichen Punkten in der 
Gemeinde angebracht. 
Ein Defibrillator befindet sich beim 
Haupteingang des Rathauses, bei der 
Bäckerei Betz und am Haupteingang 
der Sporthalle. 
Die Bedienung ist einfach und selbst er-
klärend. Das Gerät leitet akustisch und 
visuell durch die Rettungsmaßnahme, 
damit ist auch für Laien die Nutzung 
bei einem Verdacht auf Herzstillstand 
möglich. Auch Personen ohne Kurse 
über Erste-Hilfe-Maßnahmen kommen ohne Probleme mit dem Ge-
rät zurecht.
Mit einem Defibrillator kann jeder Ersthelfer bei Herzrhythmusstö-
rungen und Herzstillständen den Herzschlag durch gezielte Strom-
stöße wieder in den richtigen, lebensrettenden Rhythmus bringen. 
Liegt die Überlebenschance bei plötzlichem Herzversagen gerade 
mal bei etwa fünf bis zehn Prozent, steigt sie auf 74 Prozent bei den-
jenigen, die eine erste Defibrillation nicht später als drei Minuten 
nach dem beobachteten Kollaps erhielten.
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Eröffnung des Jüdischen Kulturwegs am 3. September

Neue Homepage und abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm
Der Jüdische Kulturweg wurde vom Kreisarchiv des Landkreises Heil-
bronn und dem Museum zur Geschichte der Juden erarbeitet. Er soll 
das einstmals reiche jüdische Leben im Heilbronner Raum von dem 
frühesten Nachweis jüdischen Lebens bis zu seinem gewaltsamen 
Ende im Nationalsozialismus sichtbarer machen.
Zum diesjährigen Europäischen Tag der Jüdischen Kultur am Sonn-
tag, 3. September, wird Landrat Norbert Heuser den Jüdischen Kul-
turweg HeilbronnerLand in der ehemaligen Synagoge in Affaltrach 
offiziell eröffnen.
Mit Infotafeln in rund 30 Landkreisorten und einer eigenen Home-
page werden an die Geschichte von Jüdinnen und Juden und deren 
Beiträge für die Wirtschaft, Kultur und das gesellschaftliche Leben er-
innert. Die Website bietet neben einer interaktiven Karte mit einem 
Gesamtüberblick über die Nachweise jüdischen Lebens im Heilbron-
nerLand auch detaillierte Informationen und Bilder zu den einzelnen 
Stationen und Gemeinden. 
Die Website ist unter www.juedischer-kulturweg-heilbronnerland.de/ 
abrufbar.
Begleitet wird der Jüdische Kulturweg HeilbronnerLand außerdem 
von über 20 Veranstaltungen, beginnend am 3. September. Entlang 
des Jüdischen Kulturwegs finden in zwölf Städten und Gemeinden 
Führungen, Konzerte, Ausstellungen und Kurse zum Judentum und 
eine Einführung ins biblische Hebräisch statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Programmpunkten sind im 
Veranstaltungsprogramm unter
www.landkreis-heilbronn.de/juedischer-kulturweg-heilbronnerland 
abrufbar.
Jüdisches Leben in Siegelsbach
Auch in Siegelsbach gab es früher eine jüdische Gemeinde. Im Zu-
sammenhang mit dem Jüdischen Kulturweg wurden daher an zwei 
Standorten in der Hauptstraße Infotafeln angebracht. Mehr als ein 
Jahrhundert lang war das Anwesen an der heutigen Hauptstraße 
72 der rituelle und geistige Mittelpunkt der jüdischen Gemeinde in 
Siegelsbach. Dort befanden sich früher die Synagoge und die Mikwe 
(Frauenbad).
Die stattliche Jugendstilvilla in der Hauptstraße 68 wurde 1897 un-
ter Einbeziehung eines älteren rückwärtigen Gebäudes errichtet und 
1912 erweitert. Sie war das Wohnhaus der jüdischen Familie Grötzin-
ger, die im Ort einen hohen sozialen Status erlangte. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Standorten sind unter
https://juedischer-kulturweg-heilbronnerland.de/ abrufbar.
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Regional denken - Regional handeln
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Wer so fleißig arbeitete, musste natürlich am Ende des Nachmittags 
mit einem Wassereis belohnt werden. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag.
Vielen Dank an Irmgard, Kerstin, Sigrid, Stephi und Lena für die Vor-
bereitung und die Ausführung.
Wir alle freuen uns schon auf das nächstes Jahr.
Finde die richtige Garzeit
Zum Grillseminar am vergangenen Freitag waren die Landfrauen Sie-
gelsbach in Hüffenhardt in den Vereinsräumen der Freizeitgriller zu 
Gast. Kassier Michael Sauer begrüßte mit drei weiteren Vorstandsmit-
gliedern zu diesem exklusiven Event.
Nach der Begrüßung durften die 20 Teilnehmerinnen direkt aktiv 
werden und die „armadillo eggs“ selbst füllen, kneten und formen, 
bevor sie in den Smoker kamen. Hierbei handelt es sich um mit Ched-
dar gefüllte Paprikaschoten, welche von Hackleisch und Bacon um-
mantelt sind. Während der Grill- und Garzeit wurde Flammlachs und 
Lachs auf Zedernholz vorbereitet, der dann als erster Gang serviert 
wurde. Mit dem Beefer zeigte uns Michael dann eine sehr besondere 
und vor allem leckere Variante, Rindfleisch bei bis zu 800 Grad zu gril-
len. Den Nachtisch bereitete Nancy mit den Teilnehmerinnen zu, die 
Schokocreme-Kirsch-Schnecken im Dutch Oven indirekt grillten und 
später mit Vanilleeis servierten.
Der gelungene Abend klang dann mit Fachsimpeln und schönen Ge-
sprächen aus. 
Die Landfrauen bedanken sich bei Vanessa fürs Organisieren und den 
Hüffenhardter Freizeitgrillern für dieses einmalige Erlebnis.
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MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Kinderferienprogramm: „Regenmacher basteln“
Am Donnerstag, 10.8. veranstalteten wir mit 15 Kindern und fünf 
Helfern eine Bastelaktion. Um 15.00 Uhr starteten wir mit einem Be-

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Schulstart
Die Ferien neigen sich dem Ende zu und wir starten durch ins neue 
Schuljahr. Der Unterricht beginnt wieder am Montag, 11.9.2023 um 
7.45 Uhr und endet um 11.10 Uhr. Die Betreuung findet ab dem ers-
ten Schultag regulär statt.
Einschulung am Freitag, 15.9.2023
Die diesjährigen Schulanfängerinnen und Schulanfänger sind mit 
ihren Eltern eingeladen, am Freitag, 15.9.2023 um 10.00 Uhr am öku-
menischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche teilzunehmen. 
Gegen 11.00 Uhr werden die Zweit- bis Viertklässler dann ihre neuen 
Mitschülerinnen und Mitschüler in der Astrid-Lindgren-Schule be-
grüßen. An diesem Tag endet der Unterricht für alle Kinder der Klas-
sen 2 bis 4 um 11.10 Uhr.

Förderverein Krebsbachtalbahn

Lokschuppenfest am 10.9.2023
„Pünktlich wie bei der Eisenbahn“ findet wieder am zweiten Septem-
ber-Sonntag das Lokschuppenfest des Fördervereins Krebsbachtal-
bahn e.V. in Hüffenhardt statt. Von 11.00 bis 17.00 Uhr werden die 
Gäste mit Essen und Getränken bewirtet. Auch Kaffee und Kuchen 
steht bereit. Auf eine Band wird dagegen ab diesem Jahr verzichtet, 
damit sich die Gäste ungestört unterhalten können. Stilecht zum 
Lokschuppenfest fährt man natürlich mit der Krebsbachtalbahn. Die-
se fährt am 10.9.2023 zweimal zusätzlich nach Hüffenhardt. 
Am Vormittag verkehrt der Zug um 10.20 Uhr ab Neckarbischofs-
heim Nord über Siegelsbach hinaus bis Hüffenhardt und zurück. 
Die letzte Rückfahrt von Hüffenhardt ist an diesem Abend erst um 
17.02 Uhr. Natürlich gelten in der Krebsbachtalbahn auch das neue 
Deutschland-Ticket und das neue JugendticketBW. Wer auch sonst 
keine auch in der Krebsbachtalbahn gültige Nahverkehrsfahrkarte 
hat, kauft einfach ein günstiges Nahverkehrsticket. In der Krebs-
bachtalbahn ist dies noch während der Fahrt bei den freundlichen 
Zugbegleitern möglich und kostet beispielsweise für eine Familie (2 
Erwachsene mit allen Kindern bis 14 Jahre) von Neckarbischofsheim 
nach Hüffenhardt 12,70 Euro. 
Am besten lässt man also auch der Umwelt zuliebe das Auto in der 
Garage stehen und fährt mit dem Roten Flitzer zum Lokschuppenfest 
nach Hüffenhardt. 
Der Förderverein freut sich jedenfalls auf den Besuch vieler Gäste.
www.Krebsbachtal-Bahn.de
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LandFrauenverein Siegelsbach

Ferienprogramm 2023
Am vergangenen Donnerstag fand das diesjährige Ferienprogramm 
der Landfrauen im Bürgerzentrum statt.
Zahlreiche Kinder hatten sich zum kreativen Bastelnachmittag an-
gemeldet und erschienenen alle vollständig und motiviert. Gebas-
telt wurden verschiedene Angebote rund um das Thema Sommer: 
wir falteten Fruchtfächer, prickelten maritime Windlichter und er-
stellen Sommergirlanden fürs Kinderzimmer. Aufgrund der großen 
Beliebtheit gab es natürlich auch wieder ein Angebot mit Bügelper-
len in sämtlichen Variationen. Während der 90-minütigen Bastelzeit 
herrschte bei den Siegelsbacher Kindern äußerste Konzentration, so-
dass man sprichwörtlich eine Stecknadel hätte fallen hören können. 
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grüßungsspiel. Danach wurde bei strahlendem Sonnenschein mit 
Hammer und Nagel vor dem BÜZ hantiert, wobei sich die Teilnehmer 
gegenseitig halfen. Als genügend Nägel in die Kartonröhren gehäm-
mert worden waren, wurden die Röhren von einer Seite verschlossen, 
Reis eingefüllt und dann auch von der anderen Seite verschlossen.
Die Instrumente wurden dann bis 18.00 Uhr im kleinen Bürgersaal 
von den Kindern sehr kreativ und individuell gestaltet.
Brezeln, Melone und Muffins versüßten die kleinen Pausen zwischen-
durch.
Es war ein gelungener und kreativer Nachmittag. Vielen Dank an die 
Teilnehmer und die fleißigen Helferinnen Martina Hofmann, Theresa 
Gebhardt, Cornelia Emmert, Simone Schüßler und Jennifer Bolta.

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Fördertraining geht wieder weiter
Die Ferien neigen sich dem Ende zu und natürlich geht es dann auch 
wieder mit dem Fördertraining beim SCS in Kooperation mit den FNZ 
Heilbronn weiter. Die Termine bis zum Ende des Jahres stehen fest. 
Ab jetzt immer auf dem Sportplatz in Siegelsbach.
Bei Interesse könnt ihr gerne mal zum Schnuppern vorbeischauen.
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Spielbericht und Vorschau
Knappe Niederlage der Zweiten
SC Siegelsbach 2 – TSV Kürnbach 2  2:3
In einem intensiven Duell zwischen SC Siegelsbach 2 und TSV Kürn-
bach 2 konnte letzteres Team sich mit einem Endstand von 2:3 durch-
setzen.
Bereits in der 11. Minute geriet der SCS in Rückstand, als ein Stel-
lungsfehler in der Abwehr zu einem frühen Gegentor führte. Die 
Gastgeber waren entschlossen, sich von diesem Rückschlag zu erho-
len, doch das Spiel blieb hart umkämpft.
Kurz vor der Halbzeitpause erlebte die Zweite erneut einen Rück-
schlag, als ein Fehler des Torwarts in der 45. Minute zu einem weite-
ren Gegentor führte. Mit einem 0:2-Rückstand ging es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit kämpften die Spieler hart darum, ins Spiel 
zurückzukommen. Doch TSV Kürnbach blieb gefährlich und konnte 
in der 65. Minute erneut ein Tor erzielen, womit sie ihre Führung auf 
0:3 ausbauten.

Der SCS gab jedoch nicht auf und kämpfte weiter. In der 71. Minute 
gelang Daniel „Ene“ Thomaschewsky ein wichtiger Treffer nach ei-
ner maßgeschneiderten Flanke von A. Hofmann. Dieses Tor gab den 
Gastgebern neuen Auftrieb und verkürzte den Rückstand auf 1:3.
Trotz des Rückstands gab Siegelsbach nicht auf und kämpfte bis zur 
letzten Minute. In der 92. Minute sorgte Oguz Seker für einen auf-
regenden Moment, als er einen Freistoß aus 20 Metern Entfernung 
präzise in die rechte Ecke des Tores platzierte und somit das Ergebnis 
auf 2:3 verkürzte.
Obwohl die spielstärkere Mannschaft an diesem Tag auf dem Platz 
deutlich erkennbar war, spiegelte das Endergebnis nicht das volle 
Potenzial von Siegelsbach 2 wider. Der knappe Sieg von TSV Kürn-
bach 2 zeigte jedoch, wie wichtig Effektivität vor dem Tor sein kann.
Souveräner Heimsieg
SC Siegelsbach – SV Gemmingen 2  5:1
In einer packenden Partie zeigte Siegelsbach eine beeindruckende 
Leistung und besiegte SV Gemmingen II mit einem klaren Endstand 
von 5:1.
Von Beginn an setzte Siegelsbach ein starkes Zeichen und drängte 
auf den Führungstreffer. Dieser ließ nicht lange auf sich warten, als 
M. Seker in der 7. Minute nach einer präzisen Vorlage von A. Mura-
schenko das Netz zappeln ließ und die Heimmannschaft in Führung 
brachte (1:0).
Die offensive Dominanz von Siegelsbach zahlte sich weiter aus, als 
D. Enc in der 29. Minute nach der Vorarbeit von N. Bohnet das Ergeb-
nis auf 2:0 erhöhte. Die Gastgeber kontrollierten das Spielgeschehen 
und zeigten ein beeindruckendes Zusammenspiel.
M. Seker legte in der 33. Minute nach und verwandelte einen Elfme-
ter souverän zum 3:0. Die Führung gab Siegelsbach sichtlich Selbst-
vertrauen, und D. Enc erhöhte in der 52. Minute nach Vorlage von 
Seker auf 4:0.
Die Gäste von SV Gemmingen II versuchten verzweifelt, ins Spiel zu-
rückzufinden, doch die Abwehr von Siegelsbach stand fest und ließ 
nur wenige Chancen zu. M. Seker nutzte eine weitere Gelegenheit 
und erzielte in der 72. Minute nach einer Vorlage von B. Aksoy das 5:0.
Trotz des Rückstands gab der SV Gemmingen II nie auf und kämpfte 
bis zum Schluss. In der 87. Minute gelang es ihnen schließlich, den 
Ehrentreffer zu erzielen. Nach einer Freistoßflanke und einer fehlen-
den Abstimmung in der Abwehr von Siegelsbach verkürzten sie auf 
5:1. Am Ende behauptete Siegelsbach souverän den verdienten Sieg 
mit 5:1 und konnte sich über eine herausragende Mannschaftsleis-
tung freuen.
Vorschau
Herausfordernde Auswärtsspiele für den SC Siegelsbach
Am kommenden Sonntag, 3. September 2023 stehen für die Fuß-
ballmannschaften des SC Siegelsbach und SC Siegelsbach II zwei 
anspruchsvolle Auswärtsspiele auf dem Programm. Beide Teams 
werden auf fremdem Platz antreten und alles daran setzen, um er-
folgreich zu sein.
SV Neidenstein – SC Siegelsbach
Um 15.30 Uhr tritt der SC Siegelsbach auswärts gegen den SV Nei-
denstein an. In diesem Duell werden die Spieler von Siegelsbach ihre 
Kräfte bündeln, um gegen den SV Neidenstein zu bestehen und eine 
Revanche vom letzten Spiel einzufordern. Es wird erwartet, dass die 
Mannschaft alles geben wird, um einen positiven Ausgang aus der 
Partie mitzunehmen.
FC Rohrbach a.G. II – SC Siegelsbach II
Bereits um 13.15 Uhr steht die zweite Mannschaft des SC Siegelsbach 
dem FC Rohrbach a.G. II gegenüber. Die Spieler von Siegelsbach II 
werden sich auf fremdem Platz beweisen müssen und versuchen, ge-
gen den FC Rohrbach a.G. II zu bestehen.
Trotz der Herausforderung, auf fremdem Terrain anzutreten, sind bei-
de Mannschaften hochmotiviert, gute Leistungen zu zeigen und er-
folgreich abzuschneiden. Die Spiele versprechen interessante Spiel-
verläufe und spannende Momente, bei denen die Fans gespannt sein 
können, wie sich die Teams präsentieren werden. Die Mannschaften 
freuen sich auf zahlreiche Unterstützung.

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?
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Gemeinsame amtliche 
Bekanntmachungen

Finanzamt Heilbronn

Ausbildung oder Studium beim Finanzamt
Die Zukunft „Steuern“ – Mit einer Ausbildung oder einem Stu-
dium im Finanzamt
Mit einem dualen Studium zum Bachelor of Laws oder einer Ausbil-
dung zur Finanzwirtin oder zum Finanzwirt in der Steuerverwaltung 
eröffnen sich für Sie vielfältige Perspektiven: Abwechslung, Auf-
stiegsmöglichkeiten, Verantwortung, ein sinnvoller und krisensiche-
rer Job, ein gutes Gehalt und flexible Arbeitszeiten.
Lust uns persönlich kennenzulernen?
Herzliche Einladung zum Infovortrag am Mittwoch, 6.9.2023.
Start ist um 14.00 Uhr im Finanzamt in der Moltkestr. 91 in Heilbronn.
Der Vortrag dauert ca. 1,5 Stunden. Hier werden jeweils die Ausbil-
dung sowie das Studium vorgestellt und Sie bekommen einen klei-
nen Einblick in die spätere Arbeitswelt. Im Anschluss stehen die Aus-
bilder und Auszubildenden für Fragen zur Verfügung.
Alle Infos gibt es unter www.steuer-kann-ich-auch.de und direkt bei 
den Ausbildungsleitern Frau Fleischmann,Tel. 07131/7475-3335 und 
Herrn Fisch, Tel. 07131/7475-3429 im Finanzamt Heilbronn oder über 
das Kontaktformular https://Kontakt.fv-bwl.de

Sonstige gemeinsame 
Bekanntmachungen 

Gemeinsames Gastgeberverzeichnis 2024

Mehr Reichweite, Modernität und Kooperation im Heilbronner 
Land
Das Heilbronner Land geht mit seinen Partnern einen wegweisen-
den Schritt in der touristischen Entwicklung: Ab Januar 2024 wird 
ein neues, gemeinsames Gastgeberverzeichnis die Region repräsen-
tieren und somit für Gastgeber und Reisende gleichermaßen neue 
Möglichkeiten eröffnen.
Durch die entstehende Reduzierung von Doppelarbeit können Sy-
nergien besser genutzt, Kosten eingespart und somit die Effizienz 
gesteigert werden. Zudem stärkt es die Partnerschaft zwischen den 
Städten und Unterregionen im Heilbronner Land.
Diese Neuerung bringt viele Vorteile mit sich, darunter auch ein fri-
sches und zeitgemäßes Design, das mit ansprechenden Bildern der 
Unterkünfte angereichert ist. Eine höhere Auflage ermöglicht das Er-
reichen einer größeren Zielgruppe und durch weitere Vertriebskanä-
le, wie verschiedene Messen, den Prospektversand der Partner und 
Auslagen bei Touristinformationen und Rathäusern, ist eine effektive 
Verbreitung des Gastgeberverzeichnisses gewährleistet.
„Unser Ziel ist es, unseren Gastgebern eine Plattform zu bieten, die 
ihre Angebote optimal präsentiert. Die Umstellung auf ein gemein-
sames Gastgeberverzeichnis, unterstützt durch moderne Automati-
sierungslösungen, ermöglicht es uns, die Effizienz zu steigern und 
die Qualität der Informationen für unsere Gäste zu verbessern. Im-
merhin sorgen unsere Gäste bereits jetzt für 1,5 Millionen jährliche 
Übernachtungen im Heilbronner Land“, erläutert Stephanie Frey, zu-
ständige Projektleitung der Touristikgemeinschaft Heilbronner Land.
Die Akquise startet Ende August/Anfang September. Interessierte 
Gastgeber können sich gerne bei der Touristikgemeinschaft melden.

Bekanntmachungen des 
Landratsamtes 

Kostenfreie EnergieSTARTberatung 

Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht wel-
ches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten und kompli-
zierten Vorschriften nicht zurecht?

Volkshochschule Unterland in Siegelsbach

 

 

 

 

Ab 06. September 
für Sie in den 
örtlichen 
Geschäften,  
Banken, auf  
dem Rathaus  
und bei Ihrer  
Außenstellen- 
leitung. 
Programm online: 
 

www.facebook.de/ 
vhs-unterland 

 
 Foto: VHS Unterland

Sprechzeiten
Bürgerbüro
Gemeinde Siegelsbach

Gemeinde Siegelsbach Tel. (07264) 9150-0
Wagenbacher Str. 4a Fax (07264) 9150-40
74936 Siegelsbach gemeinde@siegelsbach.de
 www.siegelsbach.de

Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 7.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
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Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energie sparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in Ko-
operation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. Im 
Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler Stelle 
zertifizierten Energieberatern können Sie individuelle Fragen klären 
oder sich ganz allgemein zum Thema Energieeffizienz und Sanierung 
informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 24 Bera-
tungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des Land-
kreises Heilbronn kostenlos.
Eine vorherige Terminbuchung (online) ist notwendig. Es finden ver-
einzelt Beratungen telefonisch statt, einen entsprechenden Hinweis 
erhalten Sie bei der Anmeldung. 
Die aktuell verfügbaren Termine sowie weitere Informationen kön-
nen unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingese-
hen und vereinbart werden. 
Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter Telefon 
07131/994-1184 oder energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

Eröffnung der Ausstellung „Plakate für Europa“ am 
14.9.

Was bedeutet Europa für dich? Was macht Europa für dich aus?
Studierende des Studiengangs Kommunikationsdesign der Akade-
mie der Bildenden Künste Stuttgart (abk) haben sich mit dem Thema 
Europa von heute auseinandergesetzt und in individuell gestalteten 
Plakaten dargestellt, was Europa für sie bedeutet und ausmacht. Eine 
Jury aus Vertreterinnen und Vertreter der regionalen Institutionen 
und der ABK wählten acht dieser Plakate aus. Die einzigartigen Pla-
kate werden in Kooperation mit dem Verband Region Stuttgart und 
der Wirtschaftsförderung Region Stuttgart (WRS) im Landratsamt 
Heilbronn ausgestellt.
Das Landratsamt Heilbronn lädt gemeinsam mit der Region Stuttgart 
zur Ausstellungseröffnung „Plakate für Europa“ am Donnerstag, 14. 
September 2023 um 16.30 Uhr im Foyer des Landratsamts Heilbronn 
ein.
Landrat Norbert Heuser, Dr. Alexander Lahl, Regionaldirektor des 
Verbands Region Stuttgart, Evelyn Gebhardt, frühere Vizepräsiden-
tin des Europäischen Parlaments und Vorsitzende der Europa-Union 
Baden-Württemberg, werden begrüßen und in das Thema einführen.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit die Ausstellung zu besichti-
gen. Die Ausstellung kann bis Freitag, 20. Oktober 2023 im Foyer des 
Landratsamts Heilbronn besichtigt werden.
Die Aktion „Plakate für Europa“ des Verbands Region Stuttgart und 
der WRS soll Europa den Bevölkerung noch stärker ins Bewusstsein 
rücken. Ziel der gemeinsamen Europaarbeit des Verbands und der 
WRS ist es, den europäischen Gedanken in der Region Stuttgart noch 
tiefer zu verankern.
Interessierte können sich per E-Mail an 
europa@landratsamt-heilbronn.de bis Montag, 4. September für die 
Ausstellungseröffnung anmelden.

Besuch der Zulassungsstelle nur mit Termin möglich

Seit August ist ein Besuch in der Zulassungsstelle des Landkreises 
Heilbronn nur noch per Terminbuchung vorab möglich. Die Online-
Terminbuchung ist bequem von unterwegs oder von zu Hause aus 
möglich, ist unkompliziert und dauert nur wenige Minuten. Eine 
gewisse Anzahl an Terminen kann bereits drei Wochen im Voraus 
gebucht werden, zusätzlich werden tagesaktuell weitere Termine 
freigeschaltet. Es besteht daher generell die Möglichkeit, auch kurz-
fristig noch einen Termin zu erhalten.
Terminvereinbarung
Termine können über das Online-Terminsystem unter www.land-
kreis-heilbronn.de/aktuelle-informationen-der-kfz-zulassungsstelle 
oder telefonisch unter der Hotline 07131/994-559 gebucht werden.
Online-Dienste
Doch nicht in allen Fällen ist ein Gang in die Zulassungsstelle über-
haupt noch notwendig: So bietet der Landkreis Heilbronn schon jetzt 
die Möglichkeit, Neuzulassungen, Wiederzulassungen und Ummel-
dungen bequem von zu Hause aus zu erledigen. Nähere Informatio-
nen zu den Online-Diensten und den erforderlichen Unterlagen sind 
unter www.landkreis-heilbronn.de/online-diensteabrufbar.

Landkreis Heilbronn fördert als erster Landkreis 
kleine Solaranlagen für den eigenen Balkon mit 100 
Euro

Um den Einsatz erneuerbarer Energien verstärkt im Bewusstsein der 
Bürgerinnen und Bürger zu verankern, fördert der Landkreis Heil-
bronn als erster Landkreis im Regierungsbezirk Stuttgart seit 1. Au-
gust Stecker-Solargeräte mit 100 Euro pro Antragsteller.
Bislang wurden bereits über 100 Anträge eingereicht und geneh-
migt. Insgesamt steht ein Gesamtfördervolumen von 100.000 Euro 
für 1.000 Anträge zur Verfügung. Damit leistet der Landkreis Heil-
bronn einen weiteren lokalen Beitrag zum Klimaschutz und zur Ver-
ringerung von Treibhausgasemissionen.
Antragsberechtigt sind alle natürlichen Personen, insbesondere Ver-
mieterinnen und Vermieter, Mieterinnen und Mieter oder Eigentüme-
rinnen und Eigentümer einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus 
bzw. eines Einfamilienhauses innerhalb des Landkreises Heilbronn.
Gefördert wird die Installation von Stecker-Solargeräten – auch 
Balkon-Photovoltaik, Balkonkraftwerk oder Plug-In-Photovoltaik ge-
nannt –, wenn sie ausschließlich privat genutzt und nach dem 1. Au-
gust 2023 beschafft wird.
Zudem muss die Anlage allen gesetzlichen Anforderungen entspre-
chen. Gemäß der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg werden 
darunter derzeit Solarmodule mit einer Leistung von bis zu 600 Watt 
und einem Wechselrichter verstanden, die an einen Stromkreis an-
geschlossen werden. Mit Blick auf eine gesetzliche Anpassung, die 
voraussichtlich in den kommenden Monaten erfolgen wird, können 
aber auch schon jetzt 800-Watt-Anlagen installiert werden, wenn 
diese bis zur Gesetzesnovelle nachweislich auf 600 Watt gedrosselt 
werden können.
Die Förderung muss online unter www.landkreis-heilbronn.de/foer-
derung-stecker-solargeraete beantragt werden. Einzureichen sind 
die Rechnung des Stecker-Solargeräts sowie der Anmeldenachweis 
beim örtlichen Netzbetreiber. Der Förderantrag kann nach Inbetrieb-
nahme des Solargeräts gestellt werden, allerdings erlischt der An-
spruch auf Förderung sechs Monate nach Inbetriebnahme.

Neue Homepage und abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm

Eröffnung des Jüdischen Kulturwegs am 3. September
Der Jüdische Kulturweg wurde vom Kreisarchiv des Landkreises Heil-
bronn und dem Museum zur Geschichte der Juden erarbeitet. Er soll 
das einstmals reiche jüdische Leben im Heilbronner Raum von dem 
frühesten Nachweis jüdischen Lebens bis zu seinem gewaltsamen 
Ende im Nationalsozialismus sichtbarer machen.
Zum diesjährigen Europäischen Tag der Jüdischen Kultur am Sonn-
tag, 3. Septemberwird Landrat Norbert Heuser den Jüdischen Kul-
turweg HeilbronnerLand in der ehemaligen Synagoge in Affaltrach 
offiziell eröffnen.
Mit Infotafeln in rund 30 Landkreisorten und einer eigenen Home-
page werden an die Geschichte von Jüdinnen und Juden und deren 
Beiträge für die Wirtschaft, Kultur und gesellschaftliches Leben er-
innert. Die Website bietet neben einer interaktiven Karte mit einem 
Gesamtüberblick über die Nachweise jüdischen Lebens im Heilbron-
nerLand auch detaillierte Informationen und Bilder zu den einzelnen 
Stationen und Gemeinden. Die Website ist unter www.juedischer-
kulturweg-heilbronnerland.de/ abrufbar.
Begleitet wird der Jüdische Kulturweg HeilbronnerLand außerdem 
von über 20 Veranstaltungen, beginnend am 3. September. Entlang 
des Jüdischen Kulturwegs finden in zwölf Städten und Gemeinden 
Führungen, Konzerte, Ausstellungen und Kurse zum Judentum und 
eine Einführung ins biblische Hebräisch statt.
Nähere Informationen zu den einzelnen Programmpunkten sind im 
Veranstaltungsprogramm unter www.landkreis-heilbronn.de/juedi-
scher-kulturweg-heilbronnerland abrufbar.
Veranstaltungen am 3.9.2023 in Bad Rappenau
BikiniARTmuseum, Buchäckerring 42, Bonfeld
11.00 − 19.00 Uhr
Das Museum für Bademode und Badekultur gewährt Einblicke in die 
vergessenen Geschichten jüdischer Bademodenhersteller, wie z.B. 
der Fa. „Felina“, die auf die 1885 von Eugen J. Herbst in Rappenau ge-
gründete Miedernäherei zurückgeht.
Keine Anmeldung erforderlich. Vom 3. bis 10.9.2023 ermäßigter Ein-
tritt (6 €)
Ehemalige Synagoge Heinsheim, Schlossgasse 3, Heinsheim
15.00 − 18.00 Uhr

Regional denken - Regional handeln
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IAV-Stelle 

Demenz – mehr darüber erfahren

Wie entsteht eine Demenz und wie verläuft sie?
Eine Demenzerkrankung entsteht durch Veränderungen im Gehirn, 
die mit dem Verlust von Nervenzellen und deren Verbindungen ein-
hergehen. Der Begriff Demenz beschreibt den Verlust bestimmter 
geistiger Funktionen wie Denken, Orientierung und Lernfähigkeit, 
Sprache, Auffassung und Urteilsvermögen, für den es verschiedene 
Ursachen gibt. Die Alzheimer-Demenz ist mit 60 bis 70 % die bekann-
teste und häufigste Demenzform, daneben gibt es viele weitere For-
men.
Die erste Phase einer Demenzerkrankung ist von auffälliger, zuneh-
mender Vergesslichkeit vor allem im Bereich des Kurzzeitgedächtnis-
ses geprägt. Fragen werden immer wieder gestellt, Dinge nicht ge-
funden, Kleinigkeiten im Alltag nicht mehr bewältigt. Die Erkrankten 
versuchen häufig, andere nichts von diesen Problemen merken zu 
lassen.
Die zweite Phase verstärkt alle Symptome. Die Bewältigung des All-
tags wird deutlich schwieriger und ist ohne Hilfe von außen kaum 
mehr möglich. Diese Phase bringt häufig auch Veränderungen des 
Verhaltens mit sich – Unruhe, Rastlosigkeit, gereizte oder sogar ag-
gressive Reaktionen, meist ausgelöst durch die eigene Unsicherheit 
oder das Unverständnis der Umgebung.
In der dritten Phase schreitet der geistige Abbau weiter voran und 
wird nun auch begleitet von zunehmenden körperlichen Sympto-
men. Die Betroffenen benötigen häufig rund um die Uhr Pflege und 
Versorgung. Eine Verständigung über Worte ist kaum mehr möglich 
– die Gefühlswelt bleibt aber bis zuletzt erhalten!
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen 
oder Beratung?
Informationen im Internet: www.kompassdemenz-bw.de, 
www.alzheimer-bw.de
Beratung und Unterstützung vor Ort
IAV-Beratungsstelle Bad Rappenau-Bad Wimpfen/Demenzfachstelle.
Bahnhofstr. 6, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/9203010 Frau Wacker
iav@sozialstation-badrappenau.de
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V., Selbsthilfe De-
menz

Kindergartennachrichten 

Waldkindergarten die Buntspechte e.V.

Willkommen zurück
Manch regelmäßiger Waldbesucher mag es bereits bemerkt haben: 
In den letzten zwei Wochen war der Platz der Buntspechtkinder im 
Rappenauer Stadtwald rund um den Bauwagen und unsere lieb-
gewonnene Jurte ein verhältnismäßig ruhiger Ort. Wo sonst regel-
mäßig von Montag bis Freitag das Leben tobt und gerne auch sehr 
lautstark gespielt und dazugelernt wird, durfte kurzzeitig etwas Ruhe 
einkehren. Die Waldtiere könnten etwas verwundert gewesen sein, 
denn längst haben sich zum Beispiel Rotkehlchen oder Eichelhäher 
an die täglichen Besucher gewöhnt und sogar Hasen wurden dort 
schon mehrfach beobachtet. Durchaus denkbar, dass der ein oder 
andere bei den Vesperpausen zu Boden gefallene Brotkrümel bereits 
vermisst hatte. Den Temperaturen der letzten Tage gemäß hat der 
Rappenauer Waldkindergarten nun jedoch die Sommerpause been-
det und startet voller Vorfreude in ein neues (Schul- und) Kindergar-
tenjahr. Wir wünschen allen Familien einen gelungenen Start nach 
der Sommerpause und insbesondere unseren ehemaligen Luchskin-
dern einen tollen Schulanfang.
Auf ein Neues wünschen wir aber natürlich vor allem auch den ak-
tuellen Waldkindern, die in Zukunft weiter unseren tollen Waldplatz 
genießen und gemeinsam dort Zeit verbringen dürfen. Während die 
frei gewordenen Plätze baldmöglichst besetzt werden, rückt für alle 
Beteiligten spürbar die nächste Generation einen Schritt weiter. Die 
nächsten Luchskinder (Vorschulkinder) sind bereits zahlreich vertre-
ten und so wollen wir wieder gemeinsam unsere nächsten Schritte 
angehen und wie gewohnt auch wieder neue Kinder in unsere Ge-
meinschaft integrieren und zusammenwachsen. Ob Matschhose 
oder Sonnencreme – wir freuen uns sehr, unseren tollen Platz ab 

Enthüllung der Gedenktafel zum „Jüdischen Kulturweg Heilbronner-
Land“ auf dem Vorplatz der ehemaligen Synagoge ca. 16.00 Uhr
Vortrag „Die Kunst des Zuhörens“ von Sarah Brukner, Lehrerin aus 
Israel

Fahrzeuge online an-, um- und abmelden

Mit dem Projekt i-Kfz 4 geht die Digitalisierung der Zulassungsstellen 
von Stadt- und Landkreis einen wesentlichen Schritt weiter. Für Bür-
gerinnen und Bürger, Unternehmen, Gewerbetreibende und auch 
die öffentliche Verwaltung wird die Zulassung von Fahrzeugen sowie 
die Um- und Abmeldung einfacher, effizienter und günstiger. Auch 
juristische Personen wie Autohäuser können die internetbasierte 
Fahrzeugzulassung künftig nutzen.
Das Projekt startet am Freitag, 1. September. Um die Umstellung vor-
zubereiten, sind beide Zulassungsstellen im Landratsamt deshalb am 
Donnerstagnachmittag, 31. August, geschlossen.
Seit Besuche beider Zulassungsstellen nur mit vorheriger Terminver-
einbarung möglich sind, kommt es nur noch zu geringen Wartezei-
ten an den Schaltern. Für Nutzerinnen und Nutzer von i-Kfz 4 fallen 
sie künftig ganz weg, sie müssen nicht einmal mehr den Weg zur 
Behörde auf sich nehmen, wenn sie ihr Fahrzeug neu anmelden, um-
melden oder abmelden wollen. Mit der Neufassung der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV) ist der Prozess vollständig automati-
siert von zu Hause aus über die Internetseite der Zulassungsstellen 
möglich (je nach Wohnort www.heilbronn.de/kfz_online oder www.
landkreis-heilbronn.de/online-dienste ist der Prozess abgeschlossen, 
können sich die Autofahrerinnen und Autofahrer direkt in ihr Fahr-
zeug setzen und am Straßenverkehr teilnehmen.
Um die Vorteile von i-Kfz 4 nutzen zu können, müssen sich Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende allerdings digital iden-
tifizieren. Dazu stehen ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Entweder sie verwenden einen Personalausweis (nPA), eine 
eID-Karte oder einen elektronischen Aufenthaltstitel (eAT), für die je-
weils eine eID-Funktion inklusive sechsstelliger Pin freigeschaltet ist. 
Notwendig ist dafür ein Smartphone mit kostenloser „AusweisApp2“ 
oder ein Kartenlesegerät.
Neu hinzugekommen sind die Alternativen, sich über BundID mit 
ELSTER-Zertifikat zu identifizieren. Reine Abmeldungen sind ab so-
fort sogar ganz ohne Identifikation online möglich.
Nach der erfolgreichen Prüfung der Daten und der Bezahlung der 
Gebühr über ein ePayment-System (wie beispielsweise Paypal oder 
Sofortüberweisung) können Zulassungsbescheid und vorläufiger 
Zulassungsnachweis ausgedruckt werden. Mit ihnen und dem vorab 
reservierten Kennzeichen, ist die sofortige Inbetriebnahme des Fahr-
zeugs möglich.
„Diese schnelle Inbetriebnahme und die Möglichkeit sofort losfah-
ren zu können, ist zusammen mit dem Wegfall der Wartezeit und des 
Behördengangs ein großer Gewinn dieses neuen Verfahrens und ein 
weiteres Beispiel dafür, welche Chancen und Erleichterungen die Di-
gitalisierung der Verwaltung bietet“, sagt Heilbronns Bürgermeiste-
rin Agnes Christner.
„Nachdem wir bundesweit als erste Zulassungsstelle seit April im 
Echtbetrieb von i-Kfz 3-Plus arbeiten, freuen wir uns auf die Stufe 4, 
die eine Nutzung weiter vereinfacht und hoffen dadurch, dass das 
Angebot der Online-Zulassung deutlich mehr Verbreitung und An-
klang in der Bevölkerung findet“, betont Landrat Norbert Heuser.
Alle Unterlagen (Zulassungsbescheid und -bescheinigungen sowie 
die notwendigen Plaketten zum Aufkleben auf das Kennzeichen) 
werden von der Zulassungsstelle umgehend per Post zugesandt, um 
das Fahrzeug dauerhaft fahren zu können.

Bundesweiter Warntag am 14. September

Am Donnerstag, 14. September 2023 findet ab 11.00 Uhr der diesjäh-
rige bundesweite Warntag statt, an dem Behörden und Einsatzkräf-
te die Funktionsfähigkeit ihrer Warnmittel und technischen Abläufe 
überprüfen.
Um die Bevölkerung mit dem Thema Warnung vertraut zu machen 
und das notwendige Wissen über Warnwege und -verfahren zu ver-
mitteln, werden gegen 11.00 Uhr die Sirenen mit einem einminüti-
gen auf- und abschwellenden Heulton ausgelöst. Das Ende des Pro-
bealarms wird mit einem 12 Sekunden langen Dauerton der Sirenen 
angezeigt.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe wird 
außerdem eine Warnmeldung über alle verfügbaren Warnmittel, wie 
Radio, Fernsehen, Internetseiten, Social Media, digitale Stadtanzeige-
tafeln, Lautsprecherwagen, Warn-Apps und Cell Broadcast aktivieren.
Weitere Informationen sind unter 
www.warnung-der-bevoelkerung.de abrufbar.


